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Allgemeine Informationen 
 
Für die im Stadtgebiet Hannover lebenden ca. 43.500 Kinder im Alter von 0 bis 9 Jahren hält die 
Stadt Hannover in 355 Einrichtungen unterschiedlicher Trägerschaft ein plurales, breit gefächertes 
Kinderbetreuungsangebot vor. 
Mit dem Bericht zu den Ergebnissen der in allen Kindertagesstätten durchgeführten Kita-Ist-
Befragung zum 1.11. jeden Jahres wird ein Überblick über die Belegung, den Bestand und die 
Entwicklung der Kindertagesstättenplätze in der Landeshauptstadt Hannover gegeben. Der Bericht 
informiert ferner über die zukünftigen Entwicklungen und Planungen in den verschiedenen 
Betreuungsformen. 
 
Am Stichtag 1. November ist davon auszugehen, dass die Neuaufnahmen zum Beginn des „Kita-
Jahres“ im August abgeschlossen sind.  
 
Anhand von Bevölkerungsprognosen des Bereichs Stadtentwicklung wurde für die Altersgruppe 
der 0 bis 9-jährigen Kinder der zukünftige Bedarf bis zum Jahr 2010 ermittelt. Dieser ist für  jeden 
Stadtteil  bzw. Stadtbezirk  ab Seite 29 gesondert ausgewiesen. 
 
Das derzeitige Angebot von 1.430 Plätzen in Krippen und Krabbelgruppen soll gemäß DS 
0839/2005, ergänzt durch DS 1374/2005, in jährlichen Ausbaustufen vorrangig durch 
Umstrukturierungen im Kindergartenbereich (3 bis 5 Jahre) erweitert werden. Durch die in den 
Jahren 2006 und 2007 zusätzlich zu schaffenden 200 Plätze kann das Angebot bereits im Jahr 
2008 auf bedarfsgerechte 2.143 Plätze ausgebaut werden. 
Weitere Planungen und Perspektiven, die sich aus dem Bedarf und den gesetzlichen 
Veränderungen ergeben, sind unter Ziffer 7 ab Seite 40 dargestellt.  
Bereits erfolgte Veränderungen in den einzelnen Betreuungsangeboten sind in Übersichten ab 
Seite 41 dargestellt. 
 
 
 
Statistische Daten - Vergleich 2004/2003 
 
Im Stadtgebiet lebende Kinder von 0 bis 9 Jahren      
 
Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung   31.12.04       43.481 Kinder 
Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung    31.12.03  43.748 Kinder        
 
 
Betreuungsangebote insgesamt  
(ohne Tagespflege) 
 
Anzahl der genehmigten Plätze    01.11.2004  18.829 Plätze  
Anzahl der genehmigten Plätze    01.11.2003  18.356 Plätze  
 
 
 
Zuschussbedarf  (Rechnungsergebnis)             2004  70.424.626 € * 
Zuschussbedarf   (Rechnungsergebnis)             2003  78.386.604 €   
 
*Der Zuschussbedarf 2004 ist geringer, da die Erstattung der Region für die nach § 90 KJHG 
ermäßigten Elternbeiträge in Höhe von ca. 8 Mio. € erstmals im „Kita-Budget“ eingenommen 
wurde. 
 



   
    

 

 
Hinweise zu den Betreuungsangeboten 
 
 
Krippen und Krabbelgruppen (Altersgruppe 0 bis 2 Jahre) 
 
Die Ergebnisse der vom 01.01.2003 bis 31.12.2003 durchgeführten Elternbefragung aller in 
Hannover lebenden Eltern von Neugeborenen nach ihren Betreuungswünschen liegen inzwischen 
vor und wurden mit der DS 2372/2004 veröffentlicht. Sie fließen in die Planungen ein und geben 
Aufschluss über die Nachfrage nach einem bedarfsgerechten Betreuungsangebot für Kinder 
dieser Altersgruppe. 
 
Gesamtplatzzahl        2004  1.288 Plätze  
Gesamtplatzzahl          2003    1.250 Plätze 
    
 
Die Tabelle auf Seite 29 gibt einen Überblick über die nach § 24 Tagesbetreuungsausbaugesetz 
(TAG) in den Stadtbezirken benötigten Betreuungsplätze. Die Übersicht auf Seite 43 stellt dar, wie 
der Bedarf bis 2010 gedeckt werden könnte.  
 
 
 
Kindergarten und Spielkreise (Altersgruppe 3 bis 5 Jahre) -  Kiga - 
 
Für die Kinder dieser Altersgruppe besteht der Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz. Die 
vorhandenen Betreuungsangebote werden im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten der LHH 
zeitnah auf die von den Eltern vor Ort nachgefragten Betreuungszeiten angepasst. Aus der 
Fortschreibung  der Bedarfsermittlung auf Basis aktueller Bevölkerungsprognosen wird deutlich, 
dass mit einem stadtweit spürbaren Rückgang der Nachfrage an Betreuungsplätzen für Kinder in 
dieser Altersklasse nicht vor 2006 gerechnet werden kann. Ab 2006 werden unbelegte Kiga-Plätze 
dazu beitragen, den Betreuungsbedarf insbesondere für Kinder in der Altersgruppe von 0 bis 2 
Jahren auszugleichen. 
Im Jahr 2004 wurden ca. 300  neue Plätze eingerichtet. Diese Plätze wurden hauptsächlich in 
Neubaugebieten zur Sicherung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz geschaffen. 
 
 
Gesamtplatzzahl        2004  12.821 Plätze  
Gesamtplatzzahl         2003   12.526 Plätze 
      
 
Die Tabelle ab Seite 19 gibt für jeden Stadtteil/Stadtbezirk einen Überblick über den Bestand und 
die Belegung von Kiga-Plätzen sowie über die dort lebenden Kinder. Ab Seite 31 wird für die 
Stadtteile/Stadtbezirke der unter Berücksichtigung der aktuellen Bevölkerungsprognosen bis zum 
Jahr 2010 prognostizierte Platzbedarf aufgezeigt. Basis ist dabei eine Zielzahl von 90 Prozent der  
in den Stadtteilen lebenden 3 bis 5-Jährigen und 40 Prozent der 2-Jährigen. Die ermittelten 
aktuellen  Versorgungsquoten sind in der Stadtkarte auf Seite 35 dargestellt. Wegen des 
prognostizierten langsamen Rückgangs der Geburtenzahlen und des daraus resultierenden 
geringeren Platzbedarfes in den kommenden Jahren werden die Bedarfszahlen in Jahresschritten 
bis 2010 dargestellt. 
 
 



   
    

 

Schulkinderbetreuung/ Hort und Innovative Modellprojekte zur Betreuung von Kindern im 
Grundschulalter (INNO)    (Altersgruppe 6 bis 9 Jahre) 
 
Die Schulkinderbetreuung  in Hort- und  INNO-Gruppen sichert den Betreuungsbedarf bis 
einschließlich des vierten Schuljahres. 
Im Zusammenhang mit den Einsparpotentialen durch die Einführung der Verlässlichen 
Grundschule und den dadurch reduzierten Betreuungszeiten für Schulkinder hat der Rat der 
Landeshauptstadt Hannover 0,9 Mio. €  zur Verbesserung der Hortversorgung bereitgestellt. Mit 
dem stadtweiten Konzept zur Ausweitung der Schulkinderbetreuung konnte das Platzangebot in 
Hort und INNO durch Umwandlung bisheriger Schulergänzender Betreuungsmaßnahmen (SBM) 
in Jugendhilfeprojekte und Einrichtung neuer Hortgruppen um ca. 200  Plätze  erweitert werden 
(DS 1149/2004).     
 
Auf Seite 36 wird eine Fortschreibung als Ergebnis von Bevölkerungsprognosen auf Basis der 
Einzelergebnisse der Elternbefragung in den Stadtbezirken wiedergegeben. Die Plätze in 
Schulbetreuungsmaßnahmen wurden dabei berücksichtigt. Die aktuelle Versorgungsquote ist in 
der Stadtkarte auf S.37 dargestellt.  
 
 
Gesamtplatzzahl      2004   3.548 Plätze 
Gesamtplatzzahl        2003   3.452 Plätze 
 
Ergänzt wird das Betreuungsangebot durch 384 Plätze (Vorjahr: 482 Plätze) in Schulergänzenden 
Betreuungsmaßnahmen (SBM) gefördert durch den  Fachbereich  Bibliothek  und Schule. 
 
 
Altersübergreifende Gruppen (AüG)    (Altersgruppe 1,5 bis 9 Jahre)  
bisher: Erweiterte Altersmischung (EAM) 
 
In Kindergruppen mit altersübergreifender Betreuung besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen 
Betreuung von Kindergarten- und Krabbelkindern oder Kindergarten- und Hortkindern in einer 
Gruppe. Sie bieten planerisch, in Verbindung mit einem pädagogischen Konzept, die Möglichkeit 
den zunehmenden Nachfrage- und Bedarfsbewegungen im Kindergartenbereich flexibel zu 
begegnen. 
 
 
Gesamtplatzzahl        2004  1.014 Plätze 
Gesamtplatzzahl          2003  1.032 Plätze 
 
 
Integrative Gruppen 
 
Integration in Kindertageseinrichtungen hat die "Gemeinsame Erziehung aller Kinder mit und ohne 
Behinderungen" als Grundlage. 
In §22a Abs.4 des Tagesbetreuungsausbaugesetzes (TAG) wird das besondere Interesse an einer 
gemeinsamen Erziehung von Kindern mit und ohne Behinderung deutlich. Alle Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe sollen danach bei der konzeptionellen Ausgestaltung und Finanzierung 
eines integrativen Angebotes zusammenarbeiten. 
 
Im Gesetz über Tageseinrichtungen für Kinder in Niedersachsen (KiTaG) werden im § 3 Abs. 6, 
Satz 1 die folgenden Zielsetzungen formuliert: 
 
" Kinder, die nicht nur vorübergehend körperlich und geistig oder seelisch behindert sind  
(§53 SGB XII) sollen nach Möglichkeit in einer ortsnahen Kindertagesstätte (§1 Abs.2 Nr. 1 und 2 
KiTaG) gemeinsam mit nicht behinderten Kindern in einer Gruppe betreut werden." 



   
    

 

 
Die Einrichtung integrativer Gruppen ist derzeit ausschließlich im Kindergartenbereich umfassend 
gesetzlich geregelt. In Verbindung mit § 45 KJHG können jedoch auch in Krippen, Horten und 
Kleinen Kindertagesstätten integrativ arbeitende Gruppen genehmigt werden. 
 
Gesamtplatzzahl        2004  78 Plätze    
Gesamtplatzzahl          2003   79 Plätze 
       
Auf Basis der von der Kultusministerkonferenz im Juli 1990 veröffentlichten Quoten lassen sich 
Schätzungen darüber vornehmen, wie viele Kinder Behinderungen aufweisen. Die 
"Planungsgruppe Regionalkonzept" verständigte sich auf die bundesweit angenommene 
Berechnungsquote von zwei Prozent für behinderte Kinder im Sinne von § 53 SGB XII pro 
Jahrgang im Vorschulalter.  
In zehn von dreizehn Stadtbezirken wurden bereits Stadtbezirkskonzepte wirksam umgesetzt. 
Das derzeitige Platzangebot in den einzelnen Stadtteilen und Stadtbezirken ist ab Seite 25 unter 
Ziffer 5.4 dargestellt. 
 
 
Tagespflege 
 
Gemäß § 24 TAG ist die Tagespflege der institutionellen Kinderbetreuung gleichgestellt. Schon 
jetzt ist sie eine Alternative zu gruppenpädagogischen Einrichtungen. 
Dieses Angebot bietet sich insbesondere in den ersten Lebensjahren als eine familienergänzende 
Erziehungs- und Betreuungsalternative an. Darüber hinaus kann Tagespflege aber auch eine 
Betreuungsmöglichkeit für (Schul-) Kinder bis zum 14. Lebensjahr sein. 
Die Finanzierung der Tagespflege durch den Fachbereich Jugend und Familie erfolgt nur dann 
über das dritte Lebensjahr hinaus, wenn ein institutionelles Angebot fehlt oder eine ergänzende 
Betreuung notwendig ist. Die grundsätzliche Wahlfreiheit der Sorgeberechtigten bei einer 
Tagespflegebetreuung für ihr Kind wird eingeschränkt, wenn diese Betreuung mit Mehrkosten für 
die LHH verbunden ist.  
 
Die Tagespflege kann auch bei Unterbringung eines Kindes aus pädagogischer Sicht helfen 
(Entlastung der Eltern, Schwierigkeiten mit der Erziehung). Dabei  handelt es sich um Hilfe zur 
Erziehung (§27ff SGB VIII). Des Weiteren kann sie Kinder, die mit 3½ Jahren noch nicht 
gruppenfähig sind, betreuen und somit zu deren positiver Entwicklung beitragen. Die 
Tagespflegepersonen bieten dabei individuelle Lösungen an, die sich an den tatsächlichen 
Lebensumständen der Kinder und der Sorgeberechtigten orientieren. 
Die Aufteilung des  Angebotes auf die Stadtbezirke ist auf Seite 15 dargestellt. Der künftige Bedarf 
nach dem TAG wird auf Seite 38 dargestellt. 
 
Gesamtplatzzahl        2004  1.032 Plätze  
Gesamtplatzzahl        2003     969 Plätze 
 
 



   
    

 

 
 
1.   Gesamtüberblick der Kindertagesstätten-Ist-Befragung vom November 2004 
 
1.1 Gesamt – Betreuung für Kinder im Alter von 0 bis 9 Jahren 

 

Die Kindertagesstätten-Ist-Befragung stellt jährlich eine Stichtagserhebung der Belegungssituation  aller 
Einrichtungen zum 1. November dar. Die Differenz zwischen genehmigten Plätzen und betreuten Kindern 
(2004/427; 2003/145) ergibt sich durch die übliche Fluktuation. Die zum Stichtag nicht belegten 
Betreuungsplätze (427) waren bei Erstellung des Berichtes weitgehend besetzt. 

Veränderungen ergeben sich durch  Einrichtung zusätzlicher Plätze; ca. 20 Plätze in der Altersgruppe 
0 bis 2 Jahre, ca. 250 Plätze in der Altersgruppe 3 bis 5 Jahre und ca. 200 Plätze für die Altersgruppe  
6 bis 9 Jahre.  

 
 

Ist-Befragung 

Nov 2004

Ist-Befragung 
Nov 2003

Veränderungen zum 

Vorjahr

genehmigte 

Platzzahl
18.829 18.356 473

betreute                               

Kinder
18.402 18.170 232

 
 
 
 
1.2 Altersübergreifende Gruppen (AüG) – Betreuung für Kinder aller Altersgruppen 
 

  
In Kindergruppen mit altersübergreifender Betreuung besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen 
Betreuung von Kindergarten- und Krabbelkindern oder Kindergarten- und Hortkindern.  
Diese Gruppen bieten planerisch, in Verbindung mit einem pädagogischen Konzept, die 
Möglichkeit, den zunehmenden Nachfrage- und Bedarfsbewegungen im Kindergartenbereich 
flexibel zu begegnen. 

 
Ist-Befragung 

Nov 2004

Ist-Befragung Nov 
2003

Veränderungen zum 

Vorjahr

genehmigte 

Platzzahl
966 1.032 -66

betreute                               

Kinder 
929 990 -61

davon: 

ganztags 821 837 -16

3/4 Betreuung 54 98 -44

halbtags mit 

Essen 
38 15 23

halbtags ohne 

Essen
16 24 -8

nachmittags 0 16 -16  
 
 
 
 



   
    

 

 
 
1.3 Krippen und Krabbelgruppen – Betreuung für Kinder von 0 bis 2 Jahren 
 
 
 

Ist-Befragung 

Nov 2004

Ist-Befragung 
Nov 2003

Veränderungen 

gegenüber Vorjahr 

genehmigte 

Platzzahl
1.288 1.250 38

betreute  *                                           

Kinder
1.416 1.377 39

Krippe 83 88 -5

 *inkl. betreute Kinder in altersübergreifenden Gruppen

davon:

 
 
 
 
 
1.4 Kindergarten – Betreuung für Kinder von 3 bis 5 Jahren 
 
 
Durch die Einrichtung neuer Plätze zur Sicherung des Rechtsanspruchs auf einen 
Kindergartenplatz und durch Umstrukturierung von Gruppen mit altersübergreifender Betreuung 
konnte das Angebot  um 295 Plätze erweitert werden. Mehr als 55 Prozent der angebotenen 
Betreuungsplätze sind Ganztagsplätze, 15,2 Prozent sind sechsstündige (¾) Betreuungsplätze. 
 
 

genehmigte Plätze 12.821 12.526 295

betreute Kinder 

gesamt *
13.060 12.987 73 100,0%

davon:

ganztags 7.219 7.116 103 55,3%

3/4 Betreuung 1.981 1.945 36 15,2%

halbtags mit Essen 1.567 1.565 2 12,0%

halbtags ohne Essen 2.097 2.144 -47 16,0%

nachmittags 130 145 -15 1,0%

Spielkreis 66 72 -6 0,5%

Anteil der 

Betreuungsarten in % 

* inkl. Kinder in altersübergreifenden Gruppen

Ist-Befragung 

Nov. 2004

Ist-Befragung 
Nov 2003

Veränderung 

zum Vorjahr

 



   
    

 

 
 
 
 
1.5 Schulkinder – Betreuung für Kinder von 6 bis 9 Jahren 
 incl. Innovativer Modellprojekte zur Betreuung von Kindern im Grundschulalter (INNO) 
 
 

Ist- Befragung 

Nov 2004

Ist- Befragung 
Nov 2003

Veränderungen 

gegenüber dem 

Vorjahr

genehmigte Plätze 3.754 3.548 206

betreute Kinder* 3.926 3.806 120

davon:              

ganztags 317 362 -45

3/4 Betreuung 32 86 -54

Hort bis 16.00 Uhr 1.035 834 201

Hort bis 17.00 Uhr 2.290 2.265 25

Hort bis 18.00 Uhr 265 259 6

davon:               

INNO 177 107 70

* incl. der in AüG betreuten Kinder über 6 Jahren.  
 
Hinweis: 
Darüber hinaus stehen in schulischen Betreuungsmaßnahmen (SBM) ca. 384 Betreuungsplätze 
für Schulkinder zur Verfügung ( Tabelle ab Seite 22 ). 
 
 
 
 



       

 

 
 
2.   Sozialdaten zur Kindertagesstätten-Ist–Befragung vom November 2004 
 
 
2.1 Altersstruktur der betreuten Kinder* 
 

Nov 04 Nov 03 Nov 04 Nov 03 Nov 04 Nov 03

unter 3 Jahre 1.199 1.177 410 276

3 Jahre 75 59 3.485 3.480

4 Jahre 4.116 3.997

5 Jahre 3.955 4.103

über 5 bzw. unter 

6 Jahre
1.170 1.200 21 10

6 Jahre 78 112 706 639

7 Jahre 53 56 1.027 947

8 Jahre 41 47 929 872

9 Jahre 14 23 690 701

über 9 Jahre 2 3 365 396
*  ohne Spielkreise (66 Plätze)

Alter der Kinder

belegte Plätze  

Krippen und 

Krabbelgruppen

  belegte Plätze  Kindergarten 

und AüG* 
 belegte Plätze  Hort /INNO

   
 
 
 
 
 
 
 
 



       

 

 
 
 
 
 
2.2 Kinder von Alleinerziehenden, von Eltern mit Migrationshintergrund und 
      Kinder mit Wohnsitz außerhalb Hannovers in Kindertagesstätten 
 
 

Nov 04 Nov 03 Nov 04 Nov 03 Nov 04 Nov 03 Nov 04 Nov 03 Nov 04 Nov 03

 von Alleiner-    

ziehenden
19,2% 19,0% 17,3% 16,4% 36,2% 37,4% 10,6% 2,8% 21,2% 20,6%

von Eltern mit  

Migrations-

hintergrund*

25,2% 27,3% 38,7% 35,8% 41,7% 39,6% 16,7% 13,9% 37,9% 35,9%

mit Wohnsitz 

außerhalb 

Hannovers

2,5% 2,3% 1,1% 1,4 % 0,8% 0,8% 0,0% 1,4% 1,1% 1,3%

Kinder       
Gesamt

Krippen und 

Krabbelgruppen
Kindergarten und AüG Hort/ INNO Spielkreise

 
*(Kinder mit mindestens einem nicht deutschen Elternteil und Kinder von Aussiedlern) 
 
Durch die Änderung des Staatsbürgerschaftrechtes wird die Aussagefähigkeit, wie viele Kinder einen nichtdeutschen Familienhintergrund haben, berührt. 
Es sind verstärkt doppelte Staatsbürgerschaften möglich. Der Anteil der Kinder mit  einem Migrationshintergrund ist leicht gestiegen. Insgesamt erhöhte sich  
deren Anteil  in allen Betreuungsformen um 532 Kinder; um  402 Kinder in Kindergartengruppen und AüG sowie in Spielkreisen und um 146 Kinder 
in Hortgruppen. In Krippen- und Krabbelgruppen wurden 16 Kinder weniger als im Vorjahr aus Familien mit Migrationshintergrund betreut.       

 

 
 
 
 
 



    
   

 

3. Kindertagesstätten nach Trägerschaft 
    Ist-Befragung November 2004  
    (genehmigte Platzzahl und Betreuungsangebote) 
 
 
 
3.1 Städtische Einrichtungen 
 

 Krippen 

u. Krabbel-

gruppen

 Kinder-  

garten
Hort Spielkreis AüG

Städtische 

Kindertages-

stätten 
3.203 208 1.851 797 45 302 165 38

Horte in 

Spielparks 20 0 0 20 0 0 2 2

Gesamt 3.223 208 1.851 817 45 302 167 40

Anzahl der 

Gruppen

Anzahl der 

Einrich-

tungen

Träger 
 Plätze 

gesamt

davon:

 
 
 
3.2 Städt. Kindertagesstätten in Betriebsführung von Verbänden der freien Wohlfahrtspflege 
 

 Krippen 

u. Krabbel-

gruppen

 Kinder-  

garten
Hort Spielkreis AüG

Arbeiterwohlfahrt 2.793 363 1755 675 0 0 135 34

Caritasverband 1.348 60 923 345 0 20 63 14

Gemeinnützige 

Gesellschaft für 

Paritätische 

Sozialarbeit

714 75 519 120 0 0 32 9

Deutsches Rotes 

Kreuz Hannover 

Stadt
618 30 450 118 0 20 28 8

Deutsches Rotes 

Kreuz Hannover 

Land
235 0 175 60 0 0 10 2

Ev.luth. 

Stadtkirchen-

verband
1.533 30 1.137 286 0 80 69 19

Ev. Freikirchliches 

Sozialwerk
95 0 75 20 0 0 4 1

Lebenshilfe 56 0 56 0 0 0 7 1

Gesamt 7.392 558 5.090 1.624 0 120 348 88

Träger 
 Plätze 

gesamt

davon:

Anzahl der 

Gruppen

Anzahl der 

Einrich-

tungen

 
 



    
   

 

 
 
 
 
3.3 Verbandseigene Kindertagesstätten 
 

 Krippen 

u. Krabbel-

gruppen

 Kinder-  

garten
Hort Spielkreis AüG

Arbeiterwohlfahrt 75 0 75 0 0 0 3 2

Caritasverband 774 0 694 80 0 0 36 12

Deutsches Rotes 

Kreuz Hannover 

Stadt
70 0 50 20 0 0 3 2

Ev.luth. 

Stadtkirchen-

verband
3.171 30 2.715 386 0 40 148 43

Gesamt 4.090 30 3.534 486 0 40 190 59

 Plätze 

gesamt

davon:

Anzahl der 

Gruppen

Anzahl der 

Einrich-

tungen

Träger 

 
 
 
 
 
 
 
3.4 Elternvereine, Kleine Kindertagesstätten, INNO 
 

 Krippen 

u. Krabbel-

gruppen

 Kinder-  

garten
Hort Spielkreis AüG

Elternvereine 2.987 133 1.800 610 0 444 143 97

Kleine 

Kindertages-

stätten
481 311 110 0 0 60 58 51

INNO 177 0 0 177 0 0 9 9

Gesamt 3.645 444 1.910 787 0 504 210 157

* mehr durch Umwandlung bisheriger SBM in Jugendhilfeprojekte

Träger 
 Plätze 

gesamt

davon:

Anzahl der 

Gruppen

Anzahl der 

Einrich-

tungen

 



    
   

 

 
 
 
 
 
3.5 Sonstige 
 
 

 Krippen 

u. Krabbel-

gruppen

 Kinder-  

garten
Hort Spielkreis AüG

Betriebskinder-

tagesstätten
220 48 132 40 0 0 12 3

Spielkreise 37 0 0 0 37 0 2 2

Gesamt 257 48 132 40 37 0 14 5

Anzahl der 

Einrich-

tungen

Träger 
 Plätze 

gesamt

davon:

Anzahl der 

Gruppen

 
 
 
 
 
3.6 Sonderkindertagesstätten; Integration 
 
 

Krippen u. 

Krabbel-

gruppen

 Kinder-  

garten
 Hort Spielkreis AüG

Sonderkinder-

tagesstätten 
168 0 168 0 0 0 25 4

Integrative Kinder-

tagesstätten
54 0 54 0 0 0 4 2

Gesamt 222 0 222 0 0 0 29 6

Anzahl der 

Einrich-

tungen

Träger 
 Plätze 

gesamt

davon:

Anzahl der 

Gruppen

 
 



    
   

 

 
 

4. Bestand an Tagespflegeplätzen in allen Altersgruppen  
Angaben: KSD/ Pflegekinderdienst und IG Tagesmütter 

 
 

 

Mitte 54 8 10

Vahrenwald-List 161 18 17

Bothfeld-Vahrenheide 41 16 15

Buchholz-Kleefeld 41 11 12

Misburg-Anderten 40 8 14

Kirchrode-Bemerode-

Wülferode
30 10 8

Südstadt-Bult 89 14 13

Döhren-Wülfel 32 1 8

Ricklingen 37 9 17

Linden-Limmer 83 25 19

Ahlem- Badenstedt-

Davenstedt
22 14 18

Herrenhausen-Stöcken 36 13 27

Nord 31 4 6

stadtweit 697 151 184

insgesamt       1.032   betreute Kinder

Stadtbezirk 0 bis 2 Jahre 3 bis 5 Jahre 6 bis 9 Jahre

Alter der Kinder

 
 

    Erhebung 2003   969   betreute Kinder  
 
      



 

 

5.  Bevölkerungszahlen und Platzangebote nach Stadtteilen und Stadtbezirken 
 
In diesem Abschnitt werden die Bestands- und Belegungszahlen in den Stadtteilen und Stadtbezirken zum 01.11.2004 den Bevölkerungszahlen zum 
01.01.2005 für die jeweiligen Altersgruppen gegenübergestellt. Aufgeführt werden die Ergebnisse der Ist - Befragung und die Bevölkerungszahlen am Ort 
der Hauptwohnung zum 01.01.2005 (Angaben vom Bereich Statistik und Wahlen). 
 

5.1 Bevölkerungszahl (Altersgruppe 0 bis 2 Jahre)  Bestand und Belegung von Plätzen  
nach Stadtteilen/Stadtbezirken 
 
       
Gesamtstädtisch ist die Bevölkerungszahl in der Altersgruppe 0 bis 2 Jahre fast unverändert geblieben. 
Das Platzangebot erhöhte sich um ca. 40 Plätze. 

Kinder von 0 bis 

2 Jahren

genehmigte 

Plätze*

belegte Plätze in 

Krippen u. 

Krabbelgruppen

mit Kindern  von 

unter 3 Jahren 

belegte Plätze in 

AüG

mit Kindern  von 

unter 3 Jahren 

belegte Plätze in 

Kindergarten-

gruppen

mit Kindern von  

über 3 Jahren  

belegte Plätze in 

Krippen u. 

Krabbelgruppen

(01.01.2005) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004)

Mitte 187 18 18 2 12 0
Calenberger Neustadt 146 23 23 1 14 0
Zoo 109 0 0 10 2 0
Oststadt 355 102 101 0 12 10
Mitte 797 143 142 13 40 10

Vahrenwald 589 15 15 0 11 1
List 1.108 76 75 13 31 9
Vahrenwald-List 1.697 91 90 13 42 10

Bothfeld 452 41 41 0 12 7
Lahe 37 10 10 0 0 0
Isernhagen-Süd 70 0 0 0 0 0
Vahrenheide 318 60 60 0 3 4
Sahlkamp 426 42 42 8 6 7
Bothfeld-Vahrenheide 1.303 153 153 8 21 18

Groß-Buchholz 712 93 93 12 17 1
Heideviertel 82 15 15 0 2 1
Kleefeld 376 10 10 24 2 0
Buchholz-Kleefeld 1.170 118 118 36 21 2

Stadtteil/           
Stadtbezirk

 



       

 

Kinder von 0 bis 

2 Jahren

genehmigte 

Plätze*

belegte Plätze in 

Krippen u. 

Krabbelgruppen

mit Kindern  von 

unter 3 Jahren 

belegte Plätze in 

AüG

mit Kindern  von 

unter 3 Jahren 

belegte Plätze in 

Kindergarten-

gruppen

mit Kindern von  

über 3 Jahren  

belegte Plätze in 

Krippen u. 

Krabbelgruppen

(01.01.2005) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004)

Stadtteil/           
Stadtbezirk

Misburg-Nord 515 45 45 2 6 7
Misburg-Süd 60 0 0 0 0 0
Anderten 185 0 0 0 0 0
Misburg-Anderten 760 45 45 2 6 7

Kirchrode 243 0 0 8 1 0
Bemerode 622 60 60 4 7 6
Wülferode 20 0 0 0 0 0
Kirchrode-Bemerode-

Wülferode 885 60 60 12 8 6

Südstadt 942 99 96 17 13 5
Bult 73 10 10 0 1 0
Südstadt-Bult 1.015 109 106 17 14 5

Waldhausen 41 0 0 0 2 0
Waldheim 46 0 0 0 2 0
Döhren 289 42 42 0 17 0
Seelhorst 85 0 0 0 2 0
Wülfel 121 0 0 0 1 0
Mittelfeld 190 0 0 0 8 0
Döhren - Wülfel 772 42 42 0 32 0

Bornum 36 0 0 0 3 0
Mühlenberg 230 15 15 0 6 0
Oberricklingen 232 12 12 0 6 0
Ricklingen 316 0 0 0 2 0
Wettbergen 290 30 30 0 7 0
Ricklingen 1.104 57 57 0 24 0

Linden-Nord 463 86 85 14 6 4
Linden-Mitte 330 81 81 0 10 0
Linden-Süd 304 65 57 0 2 0
Limmer 175 10 10 0 1 1
Linden-Limmer 1.272 242 233 14 19 5  



       

 

 
 

Kinder von 0 bis 

2 Jahren

genehmigte 

Plätze*

belegte Plätze in 

Krippen u. 

Krabbelgruppen

mit Kindern  von 

unter 3 Jahren 

belegte Plätze in 

AüG

mit Kindern  von 

unter 3 Jahren 

belegte Plätze in 

Kindergarten-

gruppen

mit Kindern von  

über 3 Jahren  

belegte Plätze in 

Krippen u. 

Krabbelgruppen

(01.01.2005) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004)

Stadtteil/           
Stadtbezirk

Ahlem 231 0 0 0 1 0
Davenstedt 249 0 0 0 5 0
Badenstedt 295 30 30 0 1 6
Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt 775 30 30 0 7 6

Herrenhausen 224 10 8 0 7 0
Burg 64 0 0 12 4 0
Leinhausen 69 0 0 0 1 0
Ledeburg u. Nordhafen 140 27 27 0 4 1
Stöcken 401 15 15 2 1 0
Marienwerder 58 0 0 0 3 0
Herrenhausen-Stöcken 956 52 50 14 20 1

Vinnhorst u. Brinker Hafen 213 15 15 0 1 0
Hainholz 243 27 27 0 0 2
Nordstadt 428 104 106 13 13 3
Nord 884 146 148 13 14 5

stadtweit 13.390 1.288 1.274 142 268 75

Erhebung  2003 13.415 1.250 1.236 141 135 59  
*Basis: genehmigte Plätze in den Stadtteilen ohne Berücksichtigung von stadtweiten Angeboten 
 



       

 

 
5.2 Bestand und Belegung von Kindergarten- und Spielkreisplätzen ( Altersgruppe 3 bis 5 Jahre)  

nach Stadtteilen/ Stadtbezirken  
 

In der Altersgruppe der 3 bis 5-Jährigen  verringerte sich die Bevölkerungszahl um ca. 950 Kinder  (6,8%). Zur Sicherung des Rechtsanspruchs wurden 
dennoch 295 zusätzliche Kiga-Plätze eingerichtet.  

 
 

(01.01.2005) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004)

Mitte 146 123 109 12 76 23 22 0 0 0
Calenberger Neustadt 114 221 209 12 147 57 17 0 0 0
Zoo 98 60 60 8 48 0 0 20 0 0
Oststadt 265 233 228 21 184 0 0 65 0 0
Mitte 623 637 606 53 455 80 39 85 0 0

Vahrenwald 505 465 457 0 229 0 158 70 0 0
List 1.036 1.014 999 62 703 86 161 92 0 19
Vahrenwald-List 1.541 1.479 1.456 62 932 86 319 162 0 19

Bothfeld 533 549 540 0 299 84 38 119 0 0
Lahe 63 25 20 0 20 0 0 0 0 0
Isernhagen-Süd 87 60 60 0 0 25 0 35 0 0
Vahrenheide 311 244 247 0 183 33 31 0 0 0
Sahlkamp 446 524 526 20 295 94 36 121 0 0
Bothfeld-Vahrenheide 1.440 1.402 1.393 20 797 236 105 275 0 0

Groß-Buchholz 693 732 667 60 417 188 52 60 10 0
Heideviertel 105 110 107 0 45 0 39 23 0 0
Kleefeld 292 194 194 60 129 45 25 55 0 0
Buchholz-Kleefeld 1.090 1.036 968 120 591 233 116 138 10 0

davon:
 Kinder von         

3 bis 5 Jahren

genehmigte 

Plätze im  

Kindergarten und 

Spielkreis *

belegte Plätze  

im Kindergarten 

und Spielkreis

belegte Plätze 

in AüG

ganztags   Spielkreis

Stadtteil/             
Stadtbezirk

3/4 

Betreuung

halbtags 

mit Essen

halbtags 

ohne Essen

nach-

mittags

 
 



       

 

(01.01.2005) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004)

davon:
 Kinder von         

3 bis 5 Jahren

genehmigte 

Plätze im  

Kindergarten und 

Spielkreis *

belegte Plätze  

im Kindergarten 

und Spielkreis

belegte Plätze 

in AüG

ganztags   Spielkreis

Stadtteil/             
Stadtbezirk

3/4 

Betreuung

halbtags 

mit Essen

halbtags 

ohne Essen

nach-

mittags

Misburg-Nord 555 616 594 10 240 111 41 158 23 31
Misburg-Süd 65 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Anderten 198 213 208 0 49 63 29 37 30 0
Misburg-Anderten 818 829 802 10 289 174 70 195 53 31

Kirchrode 265 265 259 47 112 32 51 111 0 0
Bemerode 684 632 625 18 292 183 75 93 0 0
Wülferode 28 10 10 0 0 10 0 0 0 0
Kirchrode-Bemerode-

Wülferode 977 907 894 65 404 225 126 204 0 0

Südstadt 760 782 760 44 415 203 65 105 0 16
Bult 67 132 132 0 22 57 15 38 0 0
Südstadt-Bult 827 914 892 44 437 260 80 143 0 16

Waldhausen 53 75 73 0 0 23 31 19 0 0
Waldheim 41 68 68 0 25 13 0 30 0 0
Döhren 275 301 309 0 179 2 92 36 0 0
Seelhorst 114 50 36 0 0 0 23 13 0 0
Wülfel 130 125 125 0 73 0 22 30 0 0
Mittelfeld 243 238 229 10 121 16 25 77 0 0
Döhren-Wülfel 856 857 840 10 398 54 193 205 0 0

Bornum 42 68 64 0 43 0 8 13 0 0
Mühlenberg 226 229 229 0 207 10 12 0 0 0
Oberricklingen 210 223 218 0 92 47 15 39 25 0
Ricklingen 264 205 202 10 100 22 35 55 0 0
Wettbergen 322 375 356 0 193 62 34 67 0 0
Ricklingen 1.064 1.100 1.069 10 635 141 104 174 25 0

Linden-Nord 407 383 365 36 210 70 93 28 0 0
Linden-Mitte 326 376 374 0 267 54 38 15 0 0
Linden-Süd 272 242 238 11 234 0 14 1 0 0
Limmer 147 176 173 0 97 56 18 2 0 0
Linden-Limmer 1.152 1.177 1.150 47 808 180 163 46 0 0

 
 
 



       

 

 

(01.01.2005) (01.11.2004) (01.11.2004) (01.11.2004)

davon:
 Kinder von         

3 bis 5 Jahren

genehmigte 

Plätze im  

Kindergarten und 

Spielkreis *

belegte Plätze  

im Kindergarten 

und Spielkreis

belegte Plätze 

in AüG

ganztags   Spielkreis

Stadtteil/             
Stadtbezirk

3/4 

Betreuung

halbtags 

mit Essen

halbtags 

ohne Essen

nach-

mittags

Ahlem 248 203 202 0 42 0 70 68 22 0
Davenstedt 282 252 246 3 167 25 8 49 0 0
Badenstedt 335 290 259 0 115 50 25 69 0 0
Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt 865 745 707 3 324 75 103 186 22 0

Herrenhausen 187 175 169 0 75 25 20 49 0 0
Burg 72 65 67 50 50 46 0 21 0 0
Leinhausen 53 85 85 0 35 0 0 50 0 0
Ledeburg u. Nordhafen 186 260 229 28 161 70 0 26 0 0
Stöcken 375 226 224 13 179 8 50 0 0 0
Marienwerder 63 75 68 0 48 0 2 18 0 0
Herrenhausen-Stöcken 936 886 842 91 548 149 72 164 0 0

Vinnhorst u. Brinker Hafen 223 180 179 0 59 48 25 47 0 0
Hainholz 176 233 232 5 167 15 32 3 20 0
Nordstadt 438 439 431 59 375 25 20 70 0 0
Nord 837 852 842 64 601 88 77 120 20 0

stadtweit 13.026 12.821 12.461 599 7.219 1.981 1.567 2.097 130 66

Erhebung  2003 13.978 12.526 12.379 608 7.116 1.945 1.565 2.144 145 72

* Basis: genehmigte  Plätze in den Stadtteilen ohne Berücksichtigung von stadtweiten Angeboten
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



       

 

 
5.3 Bestand und Belegung von Hortplätzen ( Altersgruppe 6 bis 9 Jahre)  
      nach Stadtteilen/Stadtbezirken 
 

Auch in der Altersgruppe der 6 bis 9-Jährigen hat sich die Bevölkerungszahl im Vergleich zum Vorjahr nicht wesentlich verändert. Ca. 200 zusätzliche 
Plätze wurden eingerichtet. 

 
 

Kinder von       

6 bis 9 

Jahren

Genehmigte 

Plätze im 

Hort*

 im Hort*

   mit Kindern 

von über 6 

Jahren in 

AüG

  Ganztags**
 3/4 

Betreuung**

Hort bis 

16.00 Uhr

Hort bis 

17.00 Uhr

Hort bis 

18.00 Uhr
    SBM 

01.01.2005 (01.11.2004) (1.11.2004) (1.11.2004) Plätze Plätze Plätze Plätze Plätze Plätze

Mitte 146 20 20 2 22 0 0 0 0 0
Calenberger Neustadt 126 40 40 8 8 0 0 40 0 0
Zoo 102 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Oststadt 326 81 81 20 9 11 0 81 0 0
Mitte 700 141 141 30 39 11 0 121 0 0

Vahrenwald 651 120 120 0 0 0 60 60 0 0
List 1.265 295 302 7 24 0 77 208 0 21
Vahrenwald-List 1.916 415 422 7 24 0 137 268 0 21

Bothfeld 792 187 181 0 0 0 91 90 0 45
Lahe 91 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Isernhagen-Süd 92 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Vahrenheide 422 91 91 0 0 0 20 71 0 0
Sahlkamp 651 215 214 2 2 0 76 100 38 0
Bothfeld-Vahrenheide 2.048 493 486 2 2 0 187 261 38 45

Groß-Buchholz 931 297 296 0 58 0 72 136 30 28
Heideviertel 157 20 21 0 0 0 0 21 0 30
Kleefeld 400 50 50 8 0 8 0 50 0 0
Buchholz-Kleefeld 1.488 367 367 8 58 8 72 207 30 58

Misburg-Nord 789 100 102 4 4 0 40 42 20 25
Misburg-Süd 94 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Anderten 255 20 20 0 0 0 0 20 0 0
Misburg-Anderten 1.138 120 122 4 4 0 40 62 20 25

Belegte Plätze

Stadtteil/             
Stadtbezirk

davon:

 



       

 

Kinder von       

6 bis 9 

Jahren

Genehmigte 

Plätze im 

Hort*

 im Hort*

   mit Kindern 

von über 6 

Jahren in 

AüG

  Ganztags**
 3/4 

Betreuung**

Hort bis 

16.00 Uhr

Hort bis 

17.00 Uhr

Hort bis 

18.00 Uhr
    SBM 

01.01.2005 (01.11.2004) (1.11.2004) (1.11.2004) Plätze Plätze Plätze Plätze Plätze Plätze

Belegte Plätze

Stadtteil/             
Stadtbezirk

davon:

Kirchrode 327 60 60 7 7 0 40 20 0 0
Wülferode 33 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Bemerode 923 160 160 0 0 0 60 100 0 0
Kirchrode-Bemerode-

Wülferode 1.283 220 220 7 7 0 100 120 0 0

Südstadt 870 232 228 5 47 0 17 149 20 40
Bult 95 20 21 0 0 0 0 21 0 0
Südstadt-Bult 965 252 249 5 47 0 17 170 20 40

Waldhausen 54 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Waldheim 56 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Döhren 364 110 110 0 0 0 10 100 0 25
Seelhorst 127 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Wülfel 144 40 40 0 0 0 0 40 0 0
Mittelfeld 320 81 76 11 11 0 0 76 0 25
Döhren - Wülfel 1.065 231 226 11 11 0 10 216 0 50

Bornum 51 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Mühlenberg 313 114 113 0 0 0 42 56 15 0
Oberricklingen 344 80 80 0 22 0 0 20 38 0
Ricklingen 332 60 59 10 10 0 0 59 0 0
Wettbergen 527 130 128 0 0 0 108 20 0 0
Ricklingen 1.567 384 380 10 32 0 150 155 53 0

Linden-Nord 512 140 142 17 17 0 41 101 0 40
Linden-Mitte 403 194 190 0 0 0 50 110 30 0
Linden-Süd 363 128 125 10 10 0 20 105 0 0
Limmer 179 60 60 0 0 0 20 40 0 0
Linden-Limmer 1.457 522 517 27 27 0 131 356 30 40

Ahlem 319 60 60 0 0 0 60 0 0 0
Davenstedt 367 44 44 10 2 8 0 44 0 0
Badenstedt 488 70 70 0 0 0 20 50 0 20
Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt 1.174 174 174 10 2 8 80 94 0 20



       

 

 
 
 

Kinder von       

6 bis 9 

Jahren

Genehmigte 

Plätze im 

Hort*

 im Hort*

   mit Kindern 

von über 6 

Jahren in 

AüG

  Ganztags**
 3/4 

Betreuung**

Hort bis 

16.00 Uhr

Hort bis 

17.00 Uhr

Hort bis 

18.00 Uhr
    SBM 

01.01.2005 (01.11.2004) (1.11.2004) (1.11.2004) Plätze Plätze Plätze Plätze Plätze Plätze

Belegte Plätze

Stadtteil/             
Stadtbezirk

davon:

Herrenhausen 239 20 20 0 0 0 0 20 0 40
Burg 108 0 0 18 18 0 0 0 0 0
Leinhausen 78 20 20 0 0 0 0 20 0 0
Ledeburg und Nordhafen 258 70 69 26 26 0 20 20 29 0
Stöcken 443 40 40 3 3 0 20 20 0 0
Marienwerder 126 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Herrenhausen-Stöcken 1.252 150 149 47 47 0 40 80 29 40

Vinnhorst u. Brinker Hafen 239 50 49 0 0 0 0 19 30 0
Hainholz 251 95 96 11 11 0 20 61 15 0
Nordstadt 522 140 140 9 9 0 40 100 0 45
Nord 1.012 285 285 20 20 0 60 180 45 45

stadtweit 17.065 3.754 3.738 188 320 27 1.024 2.290 265 384

Erhebung  2003 17.054 3.548 3.565 241 362 86 834 2.265 259 482

 
Basis: genehmigte Plätze in den Stadtteilen ohne Berücksichtigung von stadtweiten Angeboten 
SBM Angaben des FB Bibliothek und Schule 
 
*   inkl.  INNO Plätzen 

** inkl. in AüG betreuter Kinder             
 



 

 

 
5.4 Plätze in integrativen Gruppen 
 

Nachstehende Übersicht stellt die in den Stadtteilen vorhandenen integrativen 
Betreuungsmöglichkeiten für behinderte Kinder dar. Dieser Bereich gewinnt zunehmend an 
Bedeutung. Zu beachten ist, dass die Umstrukturierung einer Betreuungsgruppe in eine 
Integrationsgruppe immer eine Platzreduzierung nach sich zieht. 

 

Stadtteil / Stadtbezirk
Plätze in integrativen 

Gruppen

Einzelintegrations-

plätze

Mitte 3
Calenberger Neustadt 4
Zoo
Oststadt
Mitte 7 0

Vahrenwald
List 6 2
Vahrenwald-List 6 2

Bothfeld
Lahe
Isernhagen-Süd 1
Vahrenheide
Sahlkamp 1
Bothfeld-Vahrenheide 0 2

Groß-Buchholz 1
Heideviertel
Kleefeld 1
Buchholz-Kleefeld 0 2

Misburg-Nord 8
Misburg-Süd
Anderten
Misburg-Anderten 8 0

Kirchrode
Bemerode 1
Wülferode 1
Kirchrode-Bemerode-Wülferode 0 2

Südstadt 3
Bult 6
Südstadt-Bult 9 0

Waldhausen
Waldheim 4
Döhren
Seelhorst
Wülfel
Mittelfeld 3 1
Döhren - Wülfel 7 1

Bornum
Mühlenberg
Oberricklingen 4 1
Ricklingen
Wettbergen
Ricklingen 4 1

 
 
 
 
 



   
    

 

 
 
 

       
Stadtteil / Stadtbezirk

Plätze in integrativen 

Gruppen

Einzelintegrations-

plätze  

       

Linden-Nord 4 1
Linden-Mitte 3 1
Linden-Süd 4 1
Limmer
Linden-Limmer 11 3

Ahlem
Davenstedt
Badenstedt
Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 0 0

Herrenhausen
Burg
Leinhausen
Ledeburg und Nordhafen 
Stöcken 4
Marienwerder
Herrenhausen-Stöcken 4 0

Vinnhorst u. Brinker Hafen
Hainholz 6
Nordstadt 3
Nord 9 0

stadtweit 65 13

stadtweit 2003 65 14

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
    

 

6. Prognosen zum  Platzbedarf in allen Altersgruppen 2005 bis 2010 
 

• Bevölkerungsentwicklung 
Die Informationen dieses Abschnitts basieren auf den vom Bereich Stadtentwicklung 
vorgenommenen Bevölkerungsprognosen für die kommenden Jahre. Grundlage für die 
Prognosen ist die Bevölkerung mit Hauptwohnsitz im Stadtgebiet zum 01.01.2005. 
Insbesondere für die Altersgruppe der 0 bis 9-Jährigen ergeben sich im Prognosezeitraum als 
Folge der rückläufigen Geburten der letzten Jahre  spürbare Rückgänge. Dabei wird für die 
Altersgruppe  der unter 6-Jährigen ein Rückgang von rund 10 Prozent prognostiziert.*  Der 
aufgeführte Bedarf in den Stadtteilen und Stadtbezirken  ist in Abhängigkeit zum Baufortschritt 
in den jeweiligen Neubaugebieten zu sehen. Dadurch wird eine exakte zeitliche Planung 
erschwert.  
Die Diagramme auf Seite 28 geben einen Überblick über die Bedarfsdeckung in den  
einzelnen Altersgruppen. 
*Quelle: Prognosen der Landeshauptstadt Hannover und der Städte und Gemeinden des Umlandes/ Schriften zur 
Stadtentwicklung Band 92 (August 2002) 

 
• Krippen und Krabbelgruppen (Altersgruppe 0 bis 2 Jahre)   

Die stadtweite Zielzahl von 13 Prozent ist durch das Inkrafttreten des TAG ersetzt worden. 
Dieses sieht ein bedarfsgerechtes Angebot für die Kleinkindbetreuung vor. 
Bisher wurde die Bedarfssituation der institutionellen Betreuung und der Tagespflege im 
Zusammenhang betrachtet. Um differenziertere Planungen für beide Angebote vornehmen zu 
können, wird hier zukünftig eine getrennte Bedarfsermittlung vorgenommen. 
Der Bund geht für diese Altersgruppe von einem Bedarf von ca. 20 Prozent aus. Die Stadt 
Hannover hat mit der DS 0839/2005, ergänzt durch die DS 1374/2005, als neue Zielzahl für 
die institutionelle Betreuung der unter 3-Jährigen 16 Prozent festgelegt. Dabei fanden auch die 
Ergebnisse der Elternbefragung (DS 2372/2004) für die einzelnen Stadtbezirke 
Berücksichtigung. Derzeit kann von einer stadtweiten Bedarfsdeckung von 66,7% 
ausgegangen werden. 
Für die Tagespflege wurde ein Zielwert von stadtweit  4 Prozent der Kinder dieser 
Altersgruppe ermittelt. Die Tagespflegeplätze (insgesamt 697 Plätze am 31.12.2004) decken 
diesen Bedarf ab und sind in die Tabelle auf Seite 38 eingearbeitet. 
  

• Kindergarten (Altersgruppe 3 bis 5 Jahre) 
Die Versorgungsquote für diese Altergruppe ist mit 90 Prozent der 3 bis 5-Jährigen und 40 
Prozent der 2-Jährigen festgelegt. Aufgrund des Rechtsanspruchs auf einen wohnortnahen 
Kindergartenplatz wird der Einzelbedarf kleinräumig je Stadtteil ab Seite 31 ausgewiesen. Für 
das Jahr 2005 ist stadtweit noch von einem geringen Fehlbedarf auszugehen. Die 
Bedarfsdeckung liegt zurzeit bei 99,2 Prozent. 
Künftig muss in umfangreicheren  Neubaugebieten, z.B. Bemerode, Limmer, Ahlem  und 
Misburg, trotz  stadtweit insgesamt rückläufiger Kinderzahlen in  Abhängigkeit zum dortigen 
Baufortschritt noch mit zusätzlichem Bedarf gerechnet werden.  
 

• Schulkinderbetreuung (Altersgruppe 6 bis 9 Jahre) 
Das TAG hat auch für die Schulkinderbetreuung die Schaffung eines bedarfsgerechten 
Angebotes vorgesehen. Die stadtweite Zielzahl für die Schulkinderbetreuung von bisher 25 
Prozent wird durch die als Ergebnis der durchgeführten Elternbefragung ermittelte stadtweite 
Bedarfsquote von 32 Prozent ersetzt. Die neue Zielzahl berücksichtigt auch die Plätze in den 
Schulergänzenden Betreuungsmaßnahmen. Die unterschiedlichen Betreuungsbedarfe der 
Eltern sind  für die einzelnen Stadtbezirke ermittelt. Die Bedarfsdeckung beträgt derzeit 
stadtweit 80,7 Prozent.  
Weitere Informationen zu den Einzelergebnissen der Elternbefragung sind mit DS 2112/2003 
veröffentlicht. 
 
 
 



   
    

 

 
6.1 Bedarfsdeckung stadtweit nach Altersgruppen 2005-2010             
 

Bedarf an Plätzen in  Krippen-/Krabbelgruppen; 0-2 Jahre 
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Bedarf an Plätzen in  Kindergartengruppen; 3-5 Jahre 
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Bedarf an Plätzen in Hortgruppen; 6-9 Jahre 
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6.2 Krippen und Krabbelgruppen (Altersgruppe 0 bis 2 Jahre) 
Platzbedarf in den Stadtbezirken 2005-2010 

 
Bedarfsgerechte Versorgung gemäß TAG - stadtweit bei 16% ( DS 0839/2005 i.V. mit DS 1374/2005 )
Basis: Plätze nach Kita-Ist 01.11.2004 (ohne Kita  Heidehaus) Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung zum 01.01.2005 
und Bevölkerungsprognosen bis 2010

Stadtbezirk Bedarf 
 2005  

Plätze

2006     

Plätze

 2007     

Plätze

 2008     

Plätze

2009     

Plätze

 2010     

Plätze

Mitte 20,3% -19 -16 -12 -6 1 7

Vahrenwald-List 21,4% -245 -234 -223 -216 -208 -200

Bothfeld-Vahrenheide 11,5% 17 20 24 27 30 33

Buchholz-Kleefeld 15,0% -44 -36 -28 -25 -23 -21

Misburg-Anderten 20,4% -102 -102 -101 -102 -103 -104

Kirchrode-Bemerode-Wülferode 13,1% -41 -42 -42 -41 -41 -40

Südstadt-Bult 20,5% -74 -71 -69 -65 -61 -57

Döhren-Wülfel 16,9% -83 -82 -81 -77 -74 -70

Ricklingen 10,0% -49 -44 -39 -37 -36 -34

Linden-Limmer 19,0% 18 11 5 12 18 24

Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 10,9% -51 -51 -51 -51 -50 -49

Herrenhausen-Stöcken 12,5% -51 -46 -41 -37 -33 -29

Nord 14,7% 29 31 32 36 41 45

stadtweit 16,0% -714 -676 -637 -590 -547 -502
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6.2.1 Versorgungsquoten in den Stadtbezirken
für 0-2 Jährige mit Krippen- und Krabbelgruppenplätzen 
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10 Linden-Limmer
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Stadtbezirke:

Landeshauptstadt Hannover
Fachbereich Jugend und Familie

Bereich Stadtentwicklung

Bedarfsdeckung in
Prozent bezogen auf
die, in den Stadt-
bezirken ermittelten
Einzelbedarfe

Stadtweit liegt
die Bedarfs-
deckung nach
TAG bei 16 Prozent

unbebaute Fläche

05 Stadtbezirksnummer

Stadtwert: 66,7 Prozent

Basis: Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung am 1.1.2005
Basis: Plätze zum 1.11.2004 (ohne Kita Heidehaus)

 



 

 

 
 
6.3       Kindergarten (Altersgruppe 3 bis 5 Jahre) 

  Platzbedarf in den Stadtteilen und Stadtbezirken 2005 bis 2010 
 

 

Basis: Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung am 01.01.2005; 

(Plätze in Einrichtungen mit einem besonderen Angebot und stadtweitem Einzugsgebiet sind berücksichtigt)

Stadtteil / Stadtbezirk 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Versorgungsquote 90% der Altersgruppe 3 bis 5 Jahre zuzügl. 40% der Kinder 

im Alter von 2 Jahren        

Mitte -53 -56 -61 -59 -56 -54
Calenberger Neustadt 58 45 30 33 35 37
Zoo -37 -22 -9 -6 -3 1
Oststadt -18 -22 -24 -15 -4 5

Mitte -49 -55 -63 -46 -29 -11

Vahrenwald 15 32 50 64 78 92
List -32 -13 8 24 42 59

Vahrenwald-List -17 20 57 89 120 151

Bothfeld -14 17 48 69 92 114
Lahe -33 -21 -9 -8 -7 -6
Isernhagen-Süd -24 -10 2 4 4 5
Vahrenheide -64 -39 -18 -12 -7 -2
Sahlkamp 110 103 98 104 111 117

Bothfeld-Vahrenheide -25 49 121 157 192 228

Groß-Buchholz 26 59 86 103 118 134
Heideviertel 9 17 23 18 14 11
Kleefeld -42 -60 -67 -61 -53 -47

Buchholz-Kleefeld -7 16 41 60 79 98  



       

 

 
Stadtteil / Stadtbezirk 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Versorgungsquote 90% der Altersgruppe 3 bis 5 Jahre zuzügl. 40% der Kinder 

im Alter von 2 Jahren        

  

 

Misburg-Nord 31 33 33 30 25 21
Misburg-Süd -64 -67 -65 -63 -60 -57
Anderten -16 -5 6 10 15 19

Misburg-Anderten -49 -38 -27 -24 -20 -17

Kirchrode 49 79 110 113 115 118

Bemerode -13 -15 -16 -11 -6 -2
Wülferode -17 -15 -14 -16 -18 -20
Kirchrode-Bemerode-

Wülferode
19 49 80 86 91 97

Südstadt -23 0 23 27 30 35
Bult 66 62 56 58 59 59

Südstadt-Bult 42 61 80 85 89 94

Waldhausen 11 17 16 18 19 20
Waldheim 28 27 26 26 27 28
Döhren -10 -8 -10 -2 16 29
Seelhorst -57 -63 -57 -58 -66 -73
Wülfel -1 19 35 38 40 42
Mittelfeld -18 -12 -7 -2 2 7

Döhren-Wülfel -47 -20 3 20 37 54

Bornum 28 34 41 43 44 45
Mühlenberg 6 37 66 71 79 86   

  
 
 
 



       

 

 
Stadtteil / Stadtbezirk 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Versorgungsquote 90% der Altersgruppe 3 bis 5 Jahre zuzügl. 40% der Kinder 

im Alter von 2 Jahren        

 

 

Oberricklingen -8 -9 -10 -3 5 12
Ricklingen -45 -52 -60 -52 -44 -36
Wettbergen 63 67 71 73 75 77

Ricklingen 44 76 109 133 158 183

Linden-Nord 12 -7 -27 -12 4 19
Linden-Mitte 56 46 39 53 70 70
Linden-Süd -26 -37 -47 -45 -52 -41

Limmer -28 -28 -34 -50 -58 -68

Linden-Limmer 14 -26 -69 -55 -36 -19

Ahlem -38 -46 -54 -52 -51 -49
Davenstedt -18 -2 10 16 20 24
Badenstedt -34 -30 -22 -15 -6 2
Ahlem-Badenstedt -

Davenstedt
-90 -78 -66 -51 -37 -22

Herrenhausen -13 -21 -29 -20 -11 -4
Burg 45 45 44 47 50 53
Leinhausen 31 32 34 35 36 37
Ledeburg u. Nordhafen 52 73 95 99 104 107
Stöcken -146 -130 -120 -106 -93 -78
Marienwerder 14 13 12 15 17 19

Herrenhausen-Stöcken
-16 11 35 70 102 135

    
  
 
 



       

 

 
  
 
 
 
 
 
 

 
Stadtteil / Stadtbezirk 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Versorgungsquote 90% der Altersgruppe 3 bis 5 Jahre zuzügl. 40% der Kinder 

im Alter von 2 Jahren        

 

 

Vinnhorst u. Brink-Hafen -38 -14 10 15 20 25

Hainholz 57 60 64 67 71 74

Nordstadt 61 56 51 62 73 84

Nord 80 102 126 145 165 184

stadtweit * -102 162 428 669 910 1.151

*gerundete Zahlen 
(ohne Kita Heidehaus)  
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6.3.1 Versorgungsquoten in den Stadtbezirken
für 3-5 Jährige mit Kindergartenplätzen
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Basis: Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung am 1.1.2005
Basis: Plätze zum 1.11.2004 (ohne Kita Heidehaus)

 



       

 

 
6.4  Schulkinder (Altersgruppe 6 bis 9 Jahre)  

Platzbedarfe in den Stadtbezirken 2005 bis 2010 
 
 

(bedarfsgerechte Versorgung gemäß TAG - stadtweit bei 32%)
Basis: Plätze nach Kita-Ist 01.11.2004 ( ohne Kita  Heidehaus) und  Plätze in Schulergänzenden Betreuungsmaßnahmen  
Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung zum 01.01.2005 und Bevölkerungsprognosen bis 2010

Stadtbezirk Bedarf 
 2005  

Plätze

2006     

Plätze

 2007     

Plätze

 2008     

Plätze

 2009     

Plätze

 2010     

Plätze

Mitte 25,8% -6 -12 -19 -16 -13 -10

Vahrenwald-List 30,9% -137 -128 -119 -108 -98 -87

Bothfeld-Vahrenheide 30,6% -85 -57 -29 -12 5 22

Buchholz-Kleefeld 30,9% -49 -44 -39 -28 -17 -6

Misburg-Anderten 20,7% -82 -76 -71 -75 -78 -82

Kirchrode-Bemerode-

Wülferode
28,8% -139 -150 -161 -150 -139 -128

Südstadt-Bult 39,0% -99 -96 -93 -90 -87 -84

Döhren-Wülfel 30,6% -37 -46 -55 -54 -53 -51

Ricklingen 34,7% -139 -104 -80 -66 -52 -39

Linden-Limmer 40,2% 11 -1 -13 -7 -9 -9

Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt
23,2% -63 -60 -57 -56 -55 -54

Herrenhausen-Stöcken 25,3% -76 -70 -65 -57 -48 -40

 Nord 47,6% -126 -129 -132 -119 -106 -92

stadtweit 32,0% -1.034 -983 -930 -838 -750 -663
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6.4.1 Versorgungsquoten in den Stadtbezirken
für 6-9 Jährige mit Hortplätzen
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Stadtwert: 80,7 ProzentStadtwert: 80,7 Prozent

Basis: Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung am 1.1.2005
Basis: Plätze zum 1.1.2004 (ohne Kita Heidehaus)

 



       

 

 
6.5        Tagespflege  (Altersgruppe 0 bis 2 Jahre) 

Bedarf in den Stadtbezirken von 2005 bis 2010 

  
 

 

(bedarfsgerechte Versorgung gemäß TAG - stadtweit bei 4 %)
Basis: Plätze am 31.12.2004 Städtische Tagespflege und IG Tagesmütter
Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung zum 01.01.2005 und Bevölkerungsprognosen bis 2010

Stadtbezirk Bedarf  2005  Plätze
2006     

Plätze

 2007     

Plätze

 2008     

Plätze

 2009     

Plätze

 2010     

Plätze

Mitte 4,0% 21 23 24 25 26 28

Vahrenwald-List 4,0% 93 95 97 98 100 102

Bothfeld-Vahrenheide 4,0% -11 -10 -9 -8 -6 -5

Buchholz-Kleefeld 4,0% -6 -4 0 0 0 1

Misburg-Anderten 4,0% 10 10 10 10 9 9

Kirchrode-Bemerode-

Wülferode
4,0% -5 -5 -6 -5 -5 -5

Südstadt-Bult 4,0% 48 49 49 50 51 52

Döhren-Wülfel 4,0% 1 1 2 3 3 4

Ricklingen 4,0% -7 -5 -3 -2 -2 -1

Linden-Limmer 4,0% 32 31 29 30 32 33

Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt
4,0% -9 -9 -9 -9 -8 -8

Herrenhausen-

Stöcken
4,0% -2 -1 1 2 4 5

 Nord 4,0% -4 -4 -4 -2 -1 0

stadtweit 4,0% 161 171 181 192 203 215  



 

 

 
7. Planungen und Perspektiven 2005 bis 2010  

 
7.1 Bedarfsgerechte Umstrukturierungen (alle Altersgruppen) 
 

Seit Einführung des Rechtsanspruchs auf einen Kindergartenplatz im Jahr 1996 hat die Stadt 
durchgehend neue Platzangebote für die 3 bis 5-Jährigen eingerichtet. Hierbei wurde 
hinsichtlich der täglichen Betreuungszeit im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten dem 
Bedarf der Familien Rechnung getragen.  
Durch einen Beschluss anlässlich der Haushaltsplanberatungen wurde festgelegt, stadtweit 
400 Plätze von „halbtags ohne Essen“ auf eine „Dreivierteltags-Betreuung“ aufzustocken. 
Ebenso werden Umstrukturierungen zunehmend durch ein verändertes Nachfrageverhalten 
der Eltern erforderlich. Bereits durchgeführte und geplante Umstrukturierungsmaßnahmen 
werden ab Seite 41 unter Ziffer 7.1.1 erläutert. 
 
 

7.2 Krippen und Krabbelgruppen (Altersgruppe 0 bis 2 Jahre) 
 

Nach den Vorgaben des TAG soll spätestens bis 2010 ein ausreichendes Betreuungsangebot 
für Kinder unter 3 Jahren geschaffen werden, um der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
besser Rechnung tragen zu können.  
Die Gleichstellung und damit Einbeziehung der Tagespflegeangebote in die Bedarfsplanung 
ermöglicht und unterstützt die Schaffung bedarfsgerechter Betreuungsangebote.  
 
Für die Bedarfsermittlung der künftigen Jahre im Kleinkindbereich werden die 
Rahmenvorgaben des Bundes beim TAG, die im Wesentlichen durch die Ergebnisse der 
Elternbefragung bestätigt wurden, zugrunde gelegt. 
Danach ergibt sich ein Gesamtbedarf von Betreuungsangeboten einschließlich der 
Tagespflege von 20 Prozent aller Kinder dieser Altersgruppe. 

 
Das derzeitige Angebot von 1.430 Plätzen soll gemäß DS 0839/2005, ergänzt durch DS 
1374/2005, in jährlichen Ausbaustufen vorrangig durch Umstrukturierungen im 
Kindergartenbereich (3-5 Jahre) erweitert werden. Durch die in den Jahren 2006 und 2007 
zusätzlich zu schaffenden 200 Plätze kann das Angebot bereits im Jahr 2008 auf 
bedarfsgerechte 2.143 Plätze ausgebaut werden. Informationen zum Stufenkonzept sind ab 
Seite 43 unter Ziffer 7.2.1 aufgeführt. 
 
Die Krippen und Krabbelgruppen werden darüber hinaus auch in ihren Betreuungszeiten 
sowie im Elternbeitrag von bisher ausschließlich ganztags auf ein differenzierteres Angebot 
analog der  Betreuungszeiten im Kindergarten umgestellt. 
 
  
Inwieweit das derzeit schon gut ausgebaute Tagespflegeangebot durch die städt. 
Tagespflegebörse und die IG Tagesmütter erweitert werden kann, hängt von der Nachfrage 
und der Anzahl qualifizierter Tagespflegepersonen ab. 
Insbesondere in Randbetreuungszeiten, die nicht von den Kindertagesstätten abgedeckt  
werden können, besteht nach wie vor ein Bedarf an Tagespflegepersonen. 

 
 
7.3 Kindergarten (Altersgruppe 3 bis 5 Jahre) 
 

Im rechtsanspruchsrelevanten Kindergartenbereich kann für jedes Kind ab dem 3. Lebensjahr 
ein Betreuungsplatz eingeklagt werden, so dass diese Plätze seit 1996 vorrangig bereitgestellt 
werden müssen. 
Gemäß den gesetzlichen Grundlagen behält deshalb die Versorgung aller Kinder im 
Kindergartenalter Priorität im Platzangebot der Landeshauptstadt Hannover. 



   
    

 

 
Die neuen Prognosedaten zeigen, dass sich die demographische Entwicklung durch den 
prognostizierten Rückgang an Geburten bereits im Jahr 2006 stadtweit in diesem 
Betreuungsbereich mit einem Überhang von 120 Plätzen bemerkbar machen wird. In der 
Fortschreibung heißt dies, dass bis 2010 stadtweit mit einem Platzüberhang von 1.113 Plätzen 
gerechnet werden kann. 

 
Auch wenn vereinzelt in Neubaugebieten noch zusätzliche Betreuungsplätze erforderlich sein 
können, sollen freie Kapazitäten im Kindergartenbereich künftig für die Betreuung der unter   
3-Jährigen und der Schulkinder genutzt werden. Geplante Maßnahmen im 
Kindergartenbereich werden ab Seite 44 unter Ziffer 7.3.1 erläutert. 

  
Die Umnutzung bzw. Verlagerung nicht mehr benötigter Betreuungsplätze im 
Kindergartenbereich wird in enger Zusammenarbeit mit den Trägern der Kindertagesstätten 
vor Ort unter Berücksichtigung der Elternbedarfe und Nachfragen geplant und umgesetzt. 
Den im Jahr 2004 vom Kindertagestättenplanungsbereich eingeführten Kindertagesstätten-
runden in den Stadtbezirken wird dabei eine besondere Rolle eingeräumt. 

 
 
7.4 Schulkinderbetreuung ( Altersgruppe 6 bis 9 Jahre) 

 
Für diese Altersgruppe sieht das TAG ebenfalls den bedarfsgerechten Ausbau der 
Betreuungsplätze vor. Im Rahmen der Umstrukturierung der Schulkinderbetreuungsangebote 
durch Einführung der Verlässlichen Grundschule wurden die Eltern im Hinblick auf ihren 
Betreuungsbedarf und den benötigten Umfang befragt. 
Auf dieser Basis wird eine stadtweite Bedarfsquote von 32 Prozent zugrunde gelegt, die 
derzeit schon zu 80,7 Prozent erfüllt ist. 
 
Auch hier werden die freien Platzkapazitäten im Kindergartenbereich je nach Bedarfslage in 
den Stadtbezirken zur Umnutzung für Schulkinder herangezogen. Altersgemischte Gruppen 
von Kindergarten- und Schulkindern sind jedoch aufgrund der unterschiedlichen 
Betreuungszeiten (für Schulkinder nur nachmittags) lediglich vereinzelt möglich.  
Beeinflusst wird die künftige Planung für diese Altersgruppe von weiteren Veränderungen, wie 
der geplanten Einführung der Ganztagsschule sowie den Auswirkungen der 
Schulstrukturreform, die erst in den Jahren 2008/2009 abgeschlossen sein wird. 
 
Das Nachfrageverhalten hat sich durch diese neuen Strukturen im Grundschulbereich 
erkennbar verändert, so dass im Jahr 2006 eine erneute Bedarfserhebung geplant wird. 
 
Das Konzept zur Umsetzung des TAG sieht vor, auch in diesem Bereich die ausreichenden 
Betreuungsangebote bis zum 1.10.2010 zu schaffen. Der derzeitige Stand der Planung wird 
ab Seite 45 unter Ziffer 7.4.1 abgebildet. 
 
Die Entwicklung und Bedarfsdeckung aller Betreuungsangebote wird weiterhin jährlich im 
Kindertagesstättenbericht dokumentiert. 

 



 

 

 
 
7.1.1 Bedarfsgerechte Umstrukturierungen von Betreuungsplätzen im Jahr 2004 und geplante Maßnahmen für  2005 
    (Stichtag: 30.06.2005) 

   

      

 Name der Einrichtung Maßnahme Umsetzung

Kindertagesstätte der 
Johanneskirche                                                            

Bothfelder Str. 31                                                                                                        

Umwandlung von  50 Plätzen ht. 
m. E. in je 25 Plätze mit 3/4 

Betreuung und  ht.o.E.
Kindertagesstätte der 
Gethsemanekirche                                                            

Klopstockstr. 18                                                            

Umwandlung von 15 Plätzen 
ht.o.E. in  3/4 Betreuung

Kindertagesstätte Nordring Umwandlung von 25 Plätzen 
ht.o.E. in 25 Plätze ht.m.E.

01.08.2005                        
DS 1184/2005

Kindertagesstätte "Die 
Traumkiste"                   

Prinz-Albrecht-Ring 35   

Umwandlung von 25 Plätzen 
ht.o.E. in  3/4 Betreuung

01.03.2005                      
DS 2681/2004

Liliput / AWD 
Kindertagesstätte                                                            
Kirchhorster Str. 2                                                        

Einrichtung von 10 zusätzlichen 
Krabbelgr.Plätzen                                  
(selbstfinanziert)

01.10.04

Kindertagesstätte 
Rotekreuzstraße

Wegfall von 15 Kiga Plätzen 
ht.o.E.

Kindertagesstätte 
Wülferoder Weg

Umwandlung von 10  Plätzen 
ht.m.E. in ein 3/4 Angebot

Krabbelgruppe Kugelblitze                                                           
Erderstr. 29                                                         

 Einrichtung von 3 zusätzlichen 
Krabbelgr. Plätzen

01.05.04

Schülerladen Wittekids 
Lichtenbergplatz 6

Einrichtung von 3 zusätzlichen 
Hortplätzen

01.08.2005

Kinderladen Stärkestraße  
Stärkestraße 15

Einrichtung eines zusätzlichen 
Hortplatzes

01.08.2005

Kindertagesstätte 
Kirchstraße

  Einrichtung von 3 zusätzlichen 
Hortplätzen 

01.08.2005

01.08.2005                         
DS 1184/2005

01.08.2004                        
DS 1746/2004

Kindertagesstätte                                                            
Nieschlagstr. 19                                                           

Bothfeld-Vahrenheide

Einrichtung von 25 Plätzen mit 
einem  3/4 Angebot; 

01.08.2005                       
DS 0673/2005

Stadtbezirk

Vahrenwald-List

Buchholz-Kleefeld

Döhren-Wülfel

Linden-Limmer

   
       
 



       

 

zu 7.1.1 Bedarfsgerechte Umstrukturierungen von Betreuungsplätzen  

 

   Name der Einrichtung Maßnahme UmsetzungStadtbezirk  

  

Lindener Früchtchen 
Comeniusstraße 18

Einrichtung von 2 zusätzlichen 
Krabbelgr. Plätzen

01.08.2005

Verein für Kinderkultur  
Eleonorenstraße 19a

Einrichtung von 3 zusätzlichen 
Krabbelgr. Plätzen

01.08.2005

 Kindertagesstätte         
Katrin Sello-Weg

 Umwandlung von 25 Plätzen 
ht.o.E. in eine AüG mit 15 Kiga- 

und 5 Krabbelgr.Plätzen

01.08.2005                              
DS 15-1149/2005

Kindertagesstätte 
Berggartenstraße

 Umwandlung von 25  Kiga 
Plätzen ht.o.E. in eine AüG mit 

15 Kiga- und 5 Krabbelgr. 
Plätzen

01.08.2005                                   
DS 15-1014/2005

Linden-Limmer

Herrenhausen-Stöcken

Ahlem-Badenstedt-

Davenstedt

 
    ht.o.E. = halbtags ohne Essen 
     ht.m.E. = halbtags mit Essen 
 

 
 
 
 
 
 



       

 

7.2.1 Umsetzung des TAG -  Einrichtung zusätzlicher Plätze in Krippen und Krabbelgruppen stadtweit - 

 
Mit der DS 0839/2005, ergänzt durch den Ratsbeschluss DS 1374/2005, legt die Verwaltung das Konzept zur Umsetzung des TAG vor. 
Der bedarfsgerechte Ausbau der Betreuungsangebote im Klein- und Schulkinderbereich soll danach bis 2008 abgeschlossen sein. Die 
gesetzliche Übergangsfrist lässt die Umsetzung bis zum 01.10.2010 zu. 

 
Stufenkonzept für alle Stadtteile 

 

Jahr Alter Planung Planung
. Fehlbedarf Überhang neue Plätze Fehlbedarf Überhang neue Plätze

Krippe/Krabbel -713 0 -713 0
2005 Kindergarten -103 0 -103 0

Hort -902 0 -902 0
Krippe/Krabbel -680 0 120 -680 0 220*

2006 Kindergarten 0 120 -120 0 120 -120
Hort -864 0 -864 0

Krippe/Krabbel -527 0 229 -427 0 329*
2007 Kindergarten 0 229 -229 0 229 -229

Hort -825 0 -825 0
Krippe/Krabbel -251 0 251 -51 0 51

2008 Kindergarten 0 256 -256 0 256 -256
Hort -737 0 5 -737 0 205

Krippe/Krabbel 0 47 0 47
2009 Kindergarten 0 252 -252 0 252 -252

Hort -644 0 252 -444 0 252
Krippe/Krabbel 0 93 -48 0 93 -93

2010 Kindergarten 0 256 -256 0 256 -152
Hort -304 0 304 -104 0 104

* zusätzlich 100 neue Plätze in den Jahren 2006 und 2007 für die Kleinkindbetreuung

Weiterhin sollen ab 2006 jährlich eine Million Euro zusätzlich für die Schaffung neuer Hortplätze
in den Haushalt eingesetzt werden. Dies entspräche ca. 13 Gruppen mit 260 Plätzen.

Konzept laut DS 0839/2005 Ergänzt durch DS 1374/2005

Bedarf Bedarf

 
 



       

 

 
 
7.3.1 Geplante Maßnahmen im Kindergartenbereich ( in Bestand und Prognose noch nicht berücksichtigt) 
 
 
 

 

Stadtbezirk Stadtteil Kindertagesstätte
 Veränderung 

Plätze
Umsetzung

Döhren - Wülfel Seelhorst Wülfeler Bruch "Höltjebaumstraße" 25

zusätzlich Kompensation 
von 50 Plätzen 

(Schließung Kita 
Auferstehungs Kirche)  

2006

Ricklingen Wettbergen
Wegfall der temporären Lösung in der 

Kindertagesstätte Olbrichtstraße
-25 01.08.2005

Linden-Limmer Limmer Conti Limmer 75
in Abhängigkeit zur 

Bautätigkeit ca. 2008
Ahlem - Badenstedt - Davenstedt Ahlem Standort steht noch nicht fest 25

Herrenhausen-Stöcken Stöcken
Schließung der Kindertagesstätte 

Heidehaus*
-13 01.08.2005

stadtweit 185

Standort steht noch nicht fest 25

*Wurde in den Prognosen bereits berücksichtigt; sind aber noch im Bestand enthalten.Wegen Schließung der Einrichtung fallen insgesamt 18 
altersübergreifende Plätze weg ( 2 Krabbel-Plätze,13 Kiga-Plätze und 3 Hort-Plätze).

Mitte Oststadt

Misburg-Nord

Misburg-Süd

Misburg - Anderten

DS 0722/2005          
1.1.2006

50 Standort steht noch nicht fest

  Kindertagesstätte Mühlenweg /     
Verlagerung einer Gruppe mit 
sonderpäd. Auftrag in die Kita 

Weberstraße

23

 



       

 

 
 
 
 
 
7.4.1  Veränderungen für Schulkinder Hort/INNO (in Bestand und  Prognose noch nicht berücksichtigt) 
 

 
Stadtbezirk Stadtteil Maßnahme Plätze Umsetzung

Buchholz-Kleefeld Groß-Buchholz
Schließung des Schülerladens              

"OSK Wackelzahn"
-12 31.07.2005

Misburg - Anderten NN Maßnahme ist noch offen 20

Kirchrode - Bemerode - Wülferode NN Maßnahme ist noch offen 20

Ricklingen NN Maßnahme ist noch offen 20

Linden-Mitte Schließung des Schülerladens "Schalk" -20 31.07.2005

Linden-Nord
Umwandlung der SBM                                       

"Salz und Pfeffer" in ein INNO
20 01.10.2005

Ahlem-Badenstedt-Davenstedt Davenstedt Kindertagesstätte Davenstedter Markt 20
DS 0145/2005                     

1.8.2005

stadtweit 68

Linden-Limmer

 
 
 
 
 
 
 
 
 



       

 

 8. Entwicklung der  Kindertagesstättenplätze in Hannover in den letzten 10 Jahren

      (belegte Plätze)

Betreuungsformen 1994 1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004
Veränderung 

1993 - 2004

 Krippen u.  

Krabbelgruppen
1.059 1.127 1.179 1.148 1.207 1.214 1.236 1.252 1.370 1.377 1.416 357

Veränderung gegenüber 
Vorjahr

48 68 52 -31 59 7 22 16 118 7 39

Kindergarten                

gesamt*
11.353 11.516 12.123 12.581 12.584 12.656 13.000 12.875 12.872 12.987 13.060 1.707

Veränderung gegenüber 
Vorjahr

517 163 607 458 3 72 344 -125 -3 115 73

davon:

ganztags 5.502 5.796 6.198 6.533 6.669 6.760 7.018 6.865 7.008 7.126 7.219 1.717

Ganztagsanteil in % 48,5 50,3 51,1 51,9 53,0 53,4 54,0 53,3 54,4 54,9 55,3
3/4 Betreuung 409 395 568 695 879 1331 1.564 1.729 1.911 1.935 1.981 1.572

3/4 Anteil in % 3,6 3,4 4,7 5,5 7,0 10,5 12,0 13,4 14,8 14,9 15,2
halbtags 3.388 3.403 3.433 4.930 4.670 4.263 4.196 4.066 3.772 3.709 3.664 276

Halbtagsanteil in % 29,8 29,6 28,3 39,2 37,1 33,7 32,3 31,6 29,3 28,6 28,1
halbtags mit Essen 1.526 1.478 1.521 1.590 1.669 1.494 1.640 1.707 1.659 1.565 1.567 41

halbtags mit Essen in  % 13,4 12,8 12,5 12,6 13,3 11,8 12,6 13,3 12,9 12,1 12,0
nachmittags 270 250 316 329 278 213 147 137 104 145 130 -140

Nachmittagsanteil in % 2,4 2,2 2,6 2,6 2,2 1,7 1,1 1,1 0,8 1,1 1,0
Spielkreise 258 194 87 94 88 89 75 77 77 72 66 -192

Anteil Spielkreisplätze in % 2,3 1,7 0,7 0,7 0,7 0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 0,5

Hort 2.866 2.881 2.945 2.934 3.086 3.419 3.654 3.781 3.770 3.806 3.926 1.060

Veränderung gegenüber 

Vorjahr
80 15 64 -11 152 333 235 127 -11 36 120

Gesamtzahl der belegten 

Plätze
15.278 15.524 16.247 16.663 16.877 17.289 17.890 18.065 18.012 18.170 18.402 3.124

Veränderung gegenüber 

Vorjahr
645 246 723 416 214 412 601 175 -53 158 232

*inkl AüG  


